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Der Oberbürgermeister 18.04.2017 

 
 
Ich frage den Oberbürgermeister: 

  
1. Wie hoch war jeweils der zugewiesene Gesamtbedarf an Unterrichtsstunden?  
2. Wie viele Unterrichtsstunden (absolut und in v. H. zum jeweiligen Gesamtbedarf) 

konnten nicht erteilt werden, weil im Rahmen der Unterrichtsversorgung keine Lehrkraft 
für einen grundständigen Einsatz (keine Vertretung) zur Verfügung stand? 

 
Bitte fassen Sie die Antworten zu den Fragen 1. und 2. tabellarisch zusammen.  
 

3. Wie viele Unterrichtsstunden (absolut und in v. H. zum jeweiligen Gesamtbedarf) 
konnten nicht planmäßig erteilt werden wegen der Abwesenheit von Lehrkräften durch:  

 
a) Krankheit (einschließlich Kur),  
 
b) Krankheit des Kindes,  
 
c) Mutterschutzfrist und Elternzeit,  
 
d) Fort- und Weiterbildung,  
 
e) Mitarbeit in Kommissionen?  

 
Bitte geben Sie die Antworten für die Buchstaben a) bis e) tabellarisch getrennt an.  
 

4. Wie viele Unterrichtsstunden (absolut und in v. H. zum jeweiligen Gesamtbedarf) 
konnten nicht durch andere Lehrkräfte unter der Nutzung von Vertretungsreserven oder 
Abordnungen aus anderen Schulen bzw. unter Anwendung des Erlasses zur flexiblen 
Arbeitszeit der Lehrkräfte regulär vertreten werden? Wie hoch war dabei der Totalausfall 
und bei wie vielen Unterrichtsstunden wurde ein Totalausfall vermieden durch:  

 
a) Zusammenlegung von Klassen und Lerngruppen,  
 
b) sonstige Maßnahmen der Schulen?  

 
Bitte geben Sie die Antworten für die Buchstaben a) und b) tabellarisch getrennt an.  
 

5. Welche Werte gab es zu den Fragen 1 bis 4 jeweils in den Kalenderjahren 2014 und 
2015?  

6. Wie bewerten Sie die Entwicklung in den vergangenen drei Jahren und welche 
Konsequenzen ergeben sich aus Ihrer Perspektive?  
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Die Verwaltung hat das für die Unterrichtsversorgung zuständige Landesschulamt um 
Beantwortung der Fragen gebeten. 
 
Das Landesschulamt teilte mit, dass die gewünschten Informationen zur Unterrichtsversorgung 
und zum nicht planmäßig erteilten Unterricht an den öffentlichen Schulen im Bereich der 
Landeshauptstadt Magdeburg für die Schuljahre 2014/2015, 2015/2016 und 2016/17 in den 
beigefügten 4 Anlagen dargestellt sind.  
 
Des Weiteren wurde mitgeteilt, dass eine detaillierte Beantwortung aller aufgeworfenen Fragen 
auf Grund der verfügbaren Datengrundlage leider nicht möglich ist. 
 
 
 
 
Prof. Dr. Puhle 
 
 
 
Anlagen: 
4 Anlagen - Unterrichtsversorgung 
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